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Gummi -Artikel!
Spezialmarkt mit Reservoir
Va Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke Neverrip "la Qualität
Va Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
Va Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur »auber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchsanw.
Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm Im Gebrauch I

Va Dtzd. Fr. 5,, 1 Dtzd. 9.50
Va Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2075

Ein Vergehen^Tt
es, wenn Sie diese drei höchst
aktuellen Broschüren nicht
sofort lesen.
1. Verbrechen gegen das

keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) Fr. 5.

2. Ende der Armut 1.75
3. Fruchtabtreibung u.

ärztlicher Abortus 1.20

Alle drei zusammen Fr. 7.50
durch H. Gächter, 12 Rue
des Alpes, Genf. 2193

Frouenscnutz!
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Benf, 2201,1

Das Grusselbuch!
Entsetzlich! Schaudernd! 2.95

Die Sechzehnjährigen 227 3.
Die keusche Marian 2.
Buchversand Hofmann in
Toffen, Stat., Kt. Bern. 2275

Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im physiolog.-

chem. Laboratorium der Bau-
mann'sohen Apotheke
zur Sihlbriicke,
Werdstrasse 5, Zürich 4.

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

interess. Lektüre
3 Bände und 5 Karten Fr. 3..
S. Diimlein, Basel 7.

Neue Kriminal-Romane
à 15 Cts. Robertson, Boon,

Apachen, Frank Allan
(total ca. 160 versch.).

à 80 Cts. Ehrlichs Krimi-
nalbibl.

à 80 Cts. Tribunalkriminal-
bibl. (25 versch.).

à Fr. 1. bis 1.80 grosse
Rothbarthkriminalrom.
Aufträge über Fr. 3.50

portofrei.
Postfach 4588, Basel 2.

MflSeiMli
Magenweh mit seinen bösen

Gefolgschaften kann gründlich
und sicher geheilt

werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, Bäch (Kt.
Schwyz). 2213

f%MiMMM Diskr. Ratschläge.

¦"¦"""PiKt«^ Genf.

HygeniscnT
Auskunft, sowie diskreten Rat
erhalt. Damen durch : P. 1870,
Postlagernd Mt. Blanc, Genf.

Préservatifs
garantiert Ia Qualität!

Marke .EVA", per '/2 Dutzend
Fr. 3.25, per 1 Dtzd. Fr. 6.

Marke ,FOG" mit Reservoir,
per V2 Dutzend Fr. 3. per
1 Dutzend Fr. 5.50.

Versand franko durch : Postfach
127 B2, Birsfelden,

2200

Beste
Schuh-Cre i

+ Damen +
Ratschläge, diskret Case
Rh8ne 6303, Oeni. 2201,2

Angesehener junger Mann

sucht

Freundin
interess. Lecture française.
Gefl. Zuschriften an Chiffre
F. Z. 2268 an d. .Nebelspalter",
Zürich.

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrips,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249
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Sollte in keinem Schweizerhaus fehlen!!
Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser

zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur
und Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich
günstiger Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gesammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund! Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten sich erlauben,
diese hervorragende Literatur anzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
nicht nur in der Schweiz, sondern der deutschen Sprache
überhaupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto infolge Herstellung von Massenauflagen

anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher Doppel-Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
(zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.
Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider Tatsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Uebelstandes fragen, so werden wir

wenigstens den Haupt -Roman ,,Der grüne Heinrich" anzuschaffen.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers

bisher mit Fr. 64., der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.
bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden
Bestellscheine zu sichern.

Prämiensdiein.
D. Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift:

Wohnort :

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar von Gottfried Kellers
Meisterwerk

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Fr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)
Genaue Unterschrift:

Wohnort:
*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.
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3 versckieàene Muster ?r. 2.
diur «subsr gerollte unc! Zut
verpackte, kriscke V/are virà
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Vertrauensvliràiger, àiskreter
Versanà franko p. weckn., auck
poste restante. Lriekmarken
verâen in ^sklung genommen.

k. M. Vogî, I
Nvx. Spe-islltiìten. 2075

cin Vergeuei.7e.k^P
aktuellen Lrosckiireo nivki
«otontt loasn.
I. Verdrecken gegen àss kel-

rnencle lieben (keseiligung
àer I,elbes!ruckt> ?r. S.

2. IZnàe cler /Vrmut I.7S
3. rrucktsdtreibungu.

àr-tllcker Abortus 1.20

^Ile clrei Zusammen rr. 7. S»

clurck N. SSr-kîvI-, 12 hue
cle» älpes, Lon«. 2193
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Là» SM, liliolis, Selil. Ml.i
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vie Secd-eknjàkrigen 227 3.
Suckverssncl tioßmsnn in
1°r»ffîon, Stat., Kt. Kern. 2275

Usrn»
UntersuLkllngen

verâen cliskret uncl gewissen-
kalt ausgekukrt ira pkvsiolog.-

«nann sonon Anoikolco
lui» 8>I>I»»»i>vl>io, l»Vsr»cl -
»î«»o»»o S, Tiii-irîl> 4.

àie inkoig« sckleckter ^u-
genàgevvknkeiten, ^us-
«ckreitungen u. àgl. an àem
Scdvlnàen ikrer Kesten
Krakt -u leiàen Kaden, «ol-

àie licktvolls u. aukklarencle
Scdrikt eines wervenar-tes

^ussickten sut Heilung àer
I^Iervellscdväcke -u lesen.

2u de-ieken kür ?r. 1.50

Ki-inlvn»>i1»îlan»î»ii
von» 477.

Intérêt. iMllre
3 Lànàe unà 5 Karten rr. 3..
8. viimloiin, 7.

kileue Kriininal-kîomank
a 15 Lts. Robertson, goon,

spacken, rrank àllsn
(total ca. It>0 versck.>.

à 80 Lts. Llirlicks Krirni-

à 80 Lts. rribunalkriminal-
dibl. >25 v-rsck.).

à rr. 1. bis l.8ll grosse
hotkdartkkriminalrorn.
^uklräge Lder rr. Z.50

portokrei.
postlacd 4588, gssel 2.

!1WM
lîrîk^ unà »ilvkvl»^ gekeilt
verâen. Man verlange de-
-iiglicke knvsrikiil»» unà
Soki'riiic!k»sn««isun-i,
velcke gnsii» versanàt virà
von »iii-till, «äolr, <Kt
Sckvv->. 2213

IR »-»»»»»»» Oiskr. l?st»cklsge.lll!Nil? II °àM°Z

WWe
erkalt, vsmen àurck : p. 1870,
postlsgernà Mt. Slsoc, Lenk.

prèzervlltîk
garantiert la yualität!

Marke »LV^", per >/» Out-enà
5r. 3.25. ver 1 vt-à. kì k.

Marke .rvQ" mit Reservoir,
per ^2 vut-enà ?r. 3. per
I vut-enà ?r. 5.50.

ksr-I, I27K2, Sii-skoliton.
2200

Zeiiuii-Li-'S

-i- vamo« -»>
I^sts c KI Sge, àl-lcret. La,«
lcdSne SZ0Z, 0«nl. 2201,2

àngesekener junger Mann

îiicllt

kreiiiM
Interess. I.ecture krancsise.

r. ^. 22S8 an à. Nebeispalter",
Surick.

vnkedldare unà geset-Iick
einvsnàkreie Mittel gegen rno-
natlicke Verspätungen. Man

8!. Wolin-àMà
»Sfsls 2.

àusseràem: rrsuenàoucken,
Irrlgstoren, weverrip», p»-
tentex, destdevcikries Sckut--
mittel, àiskreter Verssnà. 2249
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Zollte in keinem 8cài?ei'kau8 Isklenü
^uk äsm slnZesclilÄgensn VVejZs kortscill'sitsnci, kür unsers Leser

mu reclu^lerten preisen iZute unc. bsäsutsnäs Werke âer Literatur
unci Jurist ?u besLiiarken, sincl vir ciissmal inkoiZs ausseroräentlick
günstiger Llmstäncis in cler Lage

Lotline«! XeNeri qeiommelte IVerke
(I^lÄ88lker.^U8!ZÄbe» «olicle Linbäncle mit (Zolciärucli)

sclivsrlick bsliauptsn können, öass öis iVlitbürgsr öes lZeistssiisroen
aus Interesselosigkeit an öen iVtsistsrvsrksn Qottkrisös vorübergsgangsn
seien. Ls ist ein anöerer Qrunö! Wir glauben nickt kskl ?u geben,
venn vir ikn in ösm preise sucken, ösr kür öis t^sllsr lZÜLbsr bisker
ausgegeben veröen musste. ?!ur reicke Leute konnten sicb erlauben,
öiese kervorragsnöe Literatur anTusckarfsn. ^us öisssm tZrunös Kaden
vir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern ?u preisen
anzubieten, öis es jeöem gestatten, l^sllers tZsssmtverlcv oösr öock

às slnâ âie bscleutsnâstsn prossvsrke cles IS Islirkunclerts,
nlakt nur in äor Sckvsi?, sonäern cler cleutscken 8prsc?kv über-
ksupt, unsern Lesern nurn

iiìu5nokmepreÏ5e von fr. ß4.
<s ksncle) TUZiüßUon Porto inkolgs rlsrstsllung von iVlsssensuk-
lsiZen anzubieten.

Oen lvleistsr-poman (Zottkrisö Kellers

Der qrüne Nemrî«k
(ein ststtlicker lZoppoi-ksncl von 822 Leiten Llnikang) können vir ?um

Ku5nokmeprei5e von nnr kr. Z.SV
(?u?üglick Porto) iiskern.

(Zottkrisö i^siler, ^üricks grösster Oicktsr, ist seit 30 Iakren tot
unö, obvokl seine pomans unö Novellen als öis besten im 19. Iabr-
kunöert srsckisnsnen taxiert veröen, ist es Isiösr latsacke, öass geraöe
vir 8ckvei?er öiese granöiossn Werks nocb viel ?u venig kennen.
Wenn vir nack ösm (Zrunös öieses Llebslstanöes kragen, so veröen vir

vsnigstsns ösn blaupt-poman ,,vsr grüne rlsinriobl" anTusckakken.
Wenn vir beösnksn, öass öis gesammelten Werke Liottkriecl l^sllsrs

Kisker mit kì 64., ösr koman Oer grüns rksinriab" mit fr. 12.
bezaklt veröen mussten, so virö man übsr unsers preise (fr. 14. unö
rr. 3.50) staunen unö öis Qslsgsnksit bsnàsn, sicb so scbnsli vie
möglick öis (Zssamtverks (Zottkrisö Kellers oösr sein biauptvsrk Oer
grüns blsinricb" öurck öis àskûllung sinss ösr naclisteksnöen IZsstsIl-
sckeine ?u sickern.

prLinîenrikeïn.
O Llnter?eicknet bestell kiermit bsim Verlaß cles

I^ebelspsltsr in Türlok Exemplar

ZIUM prämisnpreis von Lr. 14. (Laöenprsis fr. 35. unö senööt
öen ketrag inkl. Porto mit Lr. ,5. öurcb postsckeck-^onto VIII/54d3
(L. Lrev, ^bt. kZückerversanö) unö ersucbt öen ketrag psr I^iack-
nakms ?u srksbsn. *)

Qenaus L'niersckrikt :

Woknort:

*) Oas nicbt gevllnsckts gekl. streicksn.

prLmiensekein.
v Llnter^eicknet bestell kiermit bsim Verlag cles

I^ebeispslter in Xüriok Lxemplar von tZottkrlecl Kellers
lVisistsrvsrk

Oer grüne Neìnrîik
Tum Prämienpreis von Lr. 3.50 (Laöenprsis fr. 8. unö ssncist
ösn lZetrag inkl. Porto mit Lr. 4. öurcb postscksck-lXonto VIII/5463
(L. Lrev, ^bt. kücbsrvsrsanö) unö ersucbt öen kstrag psr I^ack-
nabms Tu erbeben.^)

Lsnaus Lintsrsckrikt:

Wobnort:
*) Oas nicbi gevünsckte gekl. streicksn.
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